Schulverband Garham

Markt Hofkirchen Gemeinde Iggensbach Markt Windorf Markt Eging am See

Satzung des Schulverbands Garham

fur die Nutzung der Mittags- und Ferienbetreuung an
der Grundschule Garham
vom 25.08.2026

Aufgrund des Art. 23 der Gemeindeordnung fir den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBI. S. 796, 797, BayRS 2020-1-1-1), die
zuletzt durch die 88 1 und 2 des Gesetzes vom 28. Juli 2026 (GVBI. S. 374) geandert worden
ist, i. V. m. Art. 1 Abs. 1 Satz 3, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2 und 5, Art. 30 Abs.
2, Art. 47 Abs. 6 und Art. 26 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes Gesetz Uber die kommunale
Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Juni 1994 (GVBI.
S. 555, 1995, S. 98, BayRS 2020-6-1-1), das zuletzt durch die 88 7 und 8 des Gesetzes vom
28. Juli 2026 (GVBI. S. 374) gedndert worden ist, erlasst der Schulverband Garham folgende
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Satzung fir die Nutzung der Mittags- und Ferienbetreuung an der
Grundschule Garham

§ 1 Tragerschaft und Rechtsform

Der der Schulverband Garham betreibt eine Mittagsbetreuung sowie eine Ferienbetreuung
als offentliche Einrichtung an der Grundschule Hofkirchen. Ihr Besuch ist freiwillig.

§ 2 Ziele der Mittagsbetreuung

(1) Die Mittagsbetreuung ermdglicht die Beaufsichtigung von Schilerinnen und Schiilern
der Grundschule Garham, vom Ende des stundenplanmafigen Vormittagsunterrichts bis
zum Ende der gebuchten Betreuungszeit. Die Mittagsbetreuung ist an allen reguléren
Schultagen gedffnet.

(2) Der Aufenthalt der Kinder wird mit sozial- und freizeitpddagogischen Ansatzen gestaltet.
Es besteht kein Anspruch auf Hausaufgabenhilfe und Hausaufgabeniberwachung durch
das Betreuungspersonal. Die Mittagsbetreuung bietet ein unterstiitzendes Angebot bei
der Erledigung der Hausaufgaben an.

(3) Betreut werden Kinder von der ersten bis zur vierten Jahrgangsstufe.

8 3 Ziele der Ferienbetreuung
Die Ferienbetreuung bietet ein zusatzliches Betreuungsangebot fur Grundschulkinder,
wahrend der vorab festgelegten Schulferien, mit einem sozial- und freizeitpadagogischen

Betreuungsangebot an. Hierbei stehen Erholung, Bewegung, Spiel und Spafl im
Vordergrund.

8 4 Verpflegung/Mittagessen

Auf Wunsch erhalten die Kinder, welche die Mittagsbetreuung gebucht haben, ein
Mittagessen.

§ 5 Personal
(1) Der Markt Hofkirchen stellt im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen und das fiir den

Betrieb der Mittagsbetreuung sowie der Ferienbetreuung notwendige Personal.
(2) Die Beaufsichtigung der Kinder ist durch geeignetes Personal gesichert.

8 6 Betreuungsjahr

Das Betreuungsjahr fur die Mittagsbetreuung beginnt am 1. September und endet am 31.
August.
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8 7 Anmeldung und Aufnahme in der Mittagsbetreuung

Der Anmeldende ist verpflichtet, bei der schriftichen Anmeldung die erforderlichen
Angaben zur Person des aufzunehmenden Kindes und der oder des
Personensorgeberechtigten zu machen.

Anderungen — insbesondere beim Personensorgerecht — sind unverziglich mitzuteilen.
Die Anmeldung fur die Mittagsbetreuung erfolgt jeweils nach Aufforderung durch den
Schulverband Garham zu einem ortstiblich bekannt gegebenen Termin.

Eine spatere Anmeldung wahrend des Schuljahres ist dann méglich, wenn freie Platze
vorhanden sind.

Uber die Aufnahme der angemeldeten Kinder entscheidet der Schulverband Garham im
Benehmen mit der Leitung der Mittagsbetreuung. Der Schulverband Garham teilt die
Entscheidung den Personensorgeberechtigten unverziglich mit.

Ein Anspruch auf Aufnahme eines Kindes besteht im Rahmen des
Ganztagesforderungsgesetzes (GaF6G). Aufgenommen werden grundsatzlich nur
Schiilerinnen und Schiler, die die Grundschule Garham besuchen. Uber Ausnahmen
entscheidet der Schulverband Garham im Benehmen mit der Leitung der
Mittagsbetreuung.

Die Aufnahme erfolgt grundséatzlich befristet zum Schuljahresende und muss fir jedes
Schuljahr neu beantragt werden.

Auswartige Kinder kénnen aufgenommen werden, soweit und solange freie Platze
verflgbar sind. Die Aufnahme beschrankt sich auf das jeweilige Betreuungsjahr. Sie
kann widerrufen werden, wenn der Platz fir ein Kind aus dem Marktgemeindegebiet
bendtigt wird.

§ 8 Anmeldung und Aufnahme in der Ferienbetreuung

Der Anmeldende ist verpflichtet, bei der Anmeldung die erforderlichen Angaben zur
Person des aufzunehmenden Kindes und der oder des Personensorgeberechtigten zu
machen.

Anderungen — insbesondere beim Personensorgerecht — sind unverziiglich mitzuteilen.
Die Anmeldung fur die jeweilige Ferienbetreuung erfolgt verbindlich spéatestens zwei
Wochen im Voraus der jeweiligen FerienmaRnahme. Hierbei sind die jeweiligen
einzelnen Ferientage zu buchen.

Eine spatere Anmeldung ist nur dann mdglich, wenn freie Pléatze vorhanden sind und die
Ferienbetreuung auf Grund der vorliegenden Anmeldungen zustande kommit.

Ein Anspruch auf Aufnahme eines Kindes besteht im Rahmen des
Ganztagesforderungsgesetzes (GaF6G). Aufgenommen werden Grundschulkinder aus
dem Schulverband Garham, sowie Gastkinder, welche die Grundschule Garham
besuchen. Uber Ausnahmen entscheidet der Schulverband Garham im Benehmen mit
der Leitung der Mittagsbetreuung.

Die Aufnahme in die Ferienbetreuung erfolgt nach MaRRgabe der verfigbaren Platze.
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§ 9 Offnungszeiten der Mittagsbetreuung bzw. der Ferienbetreuung

(1) Die Betreuung in der Mittagsbetreuung findet an den ortlichen Schultagen, beginnend
ab Schulende statt. Die regelmafiige Betreuung kann wahlweise zwei bis funf
Wochentage umfassen und ist bis 16 Uhr getffnet. Schliel3stage werden ggf. vor Beginn
des Betreuungsjahres festgelegt und spatestens am 15. September jeden Jahres durch
Aushang in der Mittagsbetreuung oder ortsiibliche Bekanntgabe lber die Grundschule
Garham bekannt gegeben.

(2) Die Offnungszeiten der Ferienbetreuung sind an den Ferientagen montags bis freitags
von 8 Uhr bis 16 Uhr.

§ 10 Betreuungsvereinbarung

(1) Die Buchungszeit und die Einzelheiten des Betreuungsverhéltnisses werden in einer
Betreuungsvereinbarung festgelegt, die bei Aufnahme des Kindes zwischen den
Personensorgeberechtigten und dem Schulverband Garham abzuschlieRen ist.

(2) Eine Anderung der beantragten Buchungszeiten ist nur in Ausnahmeféllen nach dem
Ganztagesforderungsgesetzes (GaF6G) maglich.

(3) Wahrend der Ferien und an gesetzlichen Feiertagen bleibt die Mittagsbetreuung
geschlossen.

(4) Die Ferienbetreuung findet in den festgelegten Betreuungswochen statt. Die gem.
Ganztagesforderungsgesetzes (GaF0G) ausgenommenen Schliel3zeiten von insgesamt
20 Ferientagen werden vor Schuljahresbeginn rechtzeitig von der Mittagsbetreuung
bekannt gegeben.

§ 11 Zusammenarbeit der Mittagsbetreuung mit der Schule

Fur eine gelingende Schulzeit ist eine partnerschaftliche Zusammenarbeit von
Personensorgeberechtigten, Mittagsbetreuung und Schule zwingend erforderlich und
geboten. Die Beschéftigten der Mittagsbetreuung und die Lehrkréfte tauschen sich im Sinne
einer ganzheitlichen Erziehung der Kinder und ihrer Forderung aus. Bei auftretenden
Problemen  werden gemeinsam Mafinahmen und Ldsungen mit  den
Personensorgeberechtigten besprochen. Die Zusammenarbeit der beiden Einrichtungen ist
Erziehungsprinzip. Bei aufgenommenen Kindern besteht insoweit keine Schweigepflicht
zwischen der Mittagsbetreuung und der Schule.

§ 12 Aufsichtspflicht

(1) Fur die Beaufsichtigung der Kinder auf dem Weg zur und von der Mittagsbetreuung /
Ferienbetreuung sind die Schule, der Trager, sowie das Betreuungspersonal nicht
verantwortlich.
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Dem Betreuungspersonal ist schriftlich mitzuteilen, wann die jeweilige Schulerin oder der
jeweilige Schuler abgeholt wird, mit dem Schulbus beftérdert wird oder nach Hause
gehen darf.

Soll das Kind auf Dauer von einer dritten Person abgeholt werden, ist dies bei der
Anmeldung schriftlich zu erklaren.

Erfolgt die Abholung im Einzel- oder Ausnahmefall von einer dritten Person, so ist das
Betreuungspersonal hiervon rechtzeitig zu verstandigen.

Eine vorzeitige Abholung der Kinder ist nur in Ausnahmeféllen mdglich und rechtzeitig
mit dem Betreuungspersonal der Mittagsbetreuung abzustimmen. Grundsatzlich ist die
Teilnahme der Kinder entsprechend der Anmeldung zu erfolgen.

Aus organisatorischen Griinden kann nicht jedes Kind zu jedem Zeitpunkt unter Aufsicht
sein. (z.B. Toilettenbesuch, Spielen im Auf3enbereich, Kinder fir kurze Zeit im
Gruppenraum allein). Dies ist auf Grund des Alters der Kinder vertretbar. Die
Aufsichtspflicht wird hierdurch aber nicht verletzt.

Verlassen Kinder ohne Erlaubnis des Betreuungspersonals die Einrichtung wahrend der
gebuchten Betreuungszeit, so sind die Personensorgeberechtigten bei Kenntnis
verpflichtet, dies unverzuglich telefonisch mitzuteilen.

§ 13 Verhinderung an der Teilnahme

Die Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, dafiir zu sorgen, dass ihr Kind die
Mittagsbetreuung / Ferienbetreuung geman der Anmeldung regelmafig besucht.

Kann das Kind an der Mittagsbetreuung nicht teilnehmen, sind die
Personensorgeberechtigten verpflichtet, dies rechtzeitig vor Beginn der Betreuung dem
Betreuungspersonal mitzuteilen. Die Benachrichtigung der Schule reicht nicht aus.
Kann das Kind an der Ferienbetreuung nicht teilnehmen, sind die
Personensorgeberechtigten verpflichtet, dies rechtzeitig vor Beginn der Betreuung dem
Betreuungspersonal mitzuteilen.

§ 14 Krankheit, Anzeige

Kinder, die erkrankt sind, dirfen die Mittagsbetreuung sowie die Ferienbetreuung
wahrend der Dauer ihrer Erkrankung nicht besuchen.

Erkrankungen sollen der Mittagsbetreuung bzw. der Ferienbetreuung unter Angabe des
Krankheitsgrundes mitgeteilt werden; dabei soll die Dauer der Erkrankung angegeben
werden.

Besteht der Verdacht, dass das Kind an einer meldepflichtigen tUbertragbaren Krankheit
im Sinne des 8 48i. V. m. den 88 45 und 3 des Bundesseuchengesetzes leidet, ist das
Betreuungspersonal der Mittagsbetreuung bzw. Ferienbetreuung hiervon unverztiglich
zu benachrichtigen. Die Leitung der Mittagsbetreuung bzw. der Ferienbetreuung hat das
Kind dann vorubergehend vom Besuch auszuschlieen. Gleiches gilt, wenn
Familienmitglieder an einer solchen Ubertragbaren Krankheit leiden. Die
Wiederzulassung zum Besuch der Mittagsbetreuung bzw. Ferienbetreuung kann von der
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Vorlage eines arztlichen Zeugnisses abhéngig gemacht werden. Personen, die an einer
ansteckenden Krankheit leiden, dirfen RAume der Mittagsbetreuung nicht betreten.
Wird die Mittagsbetreuung bzw. die Ferienbetreuung auf Anordnung des
Gesundheitsamtes oder aus anderen zwingenden Grinden geschlossen, haben die
Personensorgeberechtigten keinen Anspruch auf Schadensersatz.

§ 15 Abmeldung, Kindigung

Das Kind scheidet aus der Mittagsbetreuung aus durch Abmeldung, Ausschluss nach
§ 16 oder wenn es nicht mehr zum Benutzerkreis der Mittagsbetreuung gehort.

Eine Abmeldung der Mittagsbetreuung erfolgt durch schriftiche Erklarung der
Personensorgeberechtigten gegentber dem Schulverband Garham. Die Abmeldung ist
nur aus wichtigem Grund nach dem Ganztagesforderungsgesetz (GaF6G) moglich und
mit einer Frist von 4 Wochen zum Ende des Monats zulassig.

Eine Abmeldung der Personensorgeberechtigten von der gebuchten Ferienbetreuung ist
nur vor regularem Anmeldeschluss méglich.

Eine sofortige Aufhebung durch den Schulverband Garham ist nur bei Vorliegen eines
wichtigen Grundes nach dem Ganztagesforderungsgesetz (GaF0G) zulassig. Die
Aufhebung ist schriftlich abzugeben. Vor Aufhebung sind die Personensorgeberechtigen
anzuhdren.

8 16 Ausschluss vom Besuch und Auflésung des Betreuungsverhaltnisses

Ein Kind kann vom weiteren Besuch der Mittagsbetreuung mit Wirkung zum Ende des
laufenden Monats und unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen ausgeschlossen
werden, wenn

1. das Kind innerhalb der beiden letzten Monate mehr als 2 Wochen lang unentschuldigt
gefehlt hat;

2. das Kind innerhalb des laufenden Betreuungsjahres insgesamt mehr als 4 Wochen
unentschuldigt gefehlt hat;

3. erkennbar ist, dass die Personensorgeberechtigten an einem regelmafiigen Besuch
ihres Kindes nicht interessiert sind;

4. die Personensorgeberechtigten wiederholt und nachhaltig gegen Regelungen der
Betreuungsvereinbarung verstof3en insbesondere die vereinbarten Buchungszeiten
nicht einhalten;

5. die Personensorgeberechtigten ihren Zahlungsverpflichtungen, trotz Mahnung,
innerhalb  der Mahnfrist nicht nachgekommen sind und mit ihren
Zahlungsverpflichtungen fur mindestens 2 Monate im Ruckstand sind,;

6. die Personensorgeberechtigten ihren Mitwirkungspflichten laut den gesetzlichen
Bestimmungen (insbesondere Infektionsschutzgesetz) oder dieser Satzung
wiederholt und nachhaltig nicht nachkommen;

7. die Personensorgeberechtigten ihren Mitwirkungspflichten bei den
Buchungsvereinbarungen nicht nachkommen und falsche oder unvollstandige
Angaben machen;
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8. das Kind aufgrund schwerer Verhaltensstérungen sich oder andere gefahrdet;

9. wenn den Anweisungen des Personals der Mittagsbetreuung wiederholt nicht gefolgt
wird;

10. das Kind wiederholt nicht punktlich abgeholt wurde;

11. sonstige schwerwiegende Grinde im Verhalten des Kindes oder der
Personensorgeberechtigten vorliegen, die einen Ausschluss erforderlich machen.

Vor dem Ausschluss sind die Personensorgeberechtigten des Kindes zu héren.

Die Entscheidung tber den Ausschluss trifft der Schulverband Garham nach Anhérung

der Personensorgeberechtigten, der Schulleitung und des Betreuungspersonals. Bei

Ausschluss ist die Geblhr bis zum Ende des Monats, an dem der Ausschluss wirksam

wird, zu bezahlen.

8 17 Ausschluss aus der Ferienbetreuung

Ein Kind kann vom weiteren Besuch der Ferienbetreuung ausgeschlossen werden, wenn

1. das Kind aufgrund schwerer Verhaltensstérungen sich oder andere gefahrdet;

2. wenn den Anweisungen des Personals der Ferienbetreuung wiederholt nicht gefolgt
wird;

3. sonstige schwerwiegende Grinde im Verhalten des Kindes oder der
Personensorgeberechtigten gegeben sind, die einen Ausschluss erforderlich
machen;

4. die Personensorgeberechtigten ihren Mitwirkungspflichten laut den gesetzlichen
Bestimmungen (insbesondere Infektionsschutzgesetz) oder dieser Satzung
wiederholt und nachhaltig nicht nachkommen;

5. die Personensorgeberechtigten ihren Zahlungsverpflichtungen trotz Mahnung
innerhalb der Mahnfrist nicht nachgekommen sind;

Vor dem Ausschluss sind die Personensorgeberechtigten des Kindes zu horen.

Die Entscheidung tGber den Ausschluss trifft der Schulverband Garham nach Anhérung
der Personensorgeberechtigten und des Betreuungspersonals. Bei Ausschluss ist die
Gebuhr bis zum Ende der Ferienzeit, an dem der Ausschluss wirksam wird, zu bezahlen.

§ 18 Betretungsregelungen

Personen, die an tUbertragbaren und meldepflichtigen ansteckenden Krankheiten leiden,
durfen die Raume der Mittagsbetreuung / Ferienbetreuung nicht betreten.

Der Aufenthalt in den Raumen der Mittagsbetreuung / Ferienbetreuung ist nur dem
Betreuungspersonal, den angemeldeten Kindern und Personen, die aus dienstlichen
Griinden anwesend sind (z. B. Schulleitung oder Schulhausmeister) gestattet.

Das Betreuungspersonal ist berechtigt, unbefugt anwesende Personen aus den Raumen
der Mittagsbetreuung / Ferienbetreuung zu verweisen und bt insoweit das Hausrecht
im Namen des Schulverbands Garham aus.
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§ 19 Unfallversicherungsschutz

Kinder in der Mittagsbetreuung und Ferienbetreuung sind bei Unféllen auf dem direkten Weg
zur oder von der Einrichtung, wéhrend des Aufenthaltes in der Einrichtung und wéhrend
Veranstaltungen der Einrichtung im gesetzlichen Rahmen unfallversichert. Die
Personensorgeberechtigten haben Unfalle auf dem Weg unverziglich zu melden.

§ 20 Haftung

(1) Der Schulverband Garham haftet fir Schaden, die im Zusammenhang mit dem Betrieb
der Mittagsbetreuung und Ferienbetreuung entstehen, nur im Rahmen der gesetzlichen
Bestimmungen.

(2) Unbeschadet von Absatz 1 haftet der Schulverband Garham fir Schaden, die sich aus
der Benutzung der Mittagsbetreuung und Ferienbetreuung ergeben, nur dann, wenn
einer Person, deren sich der Schulverband Garham zur Erfullung seiner Verpflichtungen
bedient, Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit zur Last féllt. Insbesondere haftet der
Schulverband Garham nicht fir Schaden, die Benutzern durch Dritte zugefligt werden.

§ 21 Gebihren

Fir die Erhebung der Gebuhren fir den Besuch der Mittagsbetreuung, einschlief3lich
Mittagessen, sowie der Ferienbetreuung werden Geblhren nach der jeweils giltigen
Gebuhrensatzung erhoben.

8 22 Inkrafttreten

Die Satzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft.

Hofkirchen, den 16.09.2026

Josef Kufner,
Schulverbandsvorsitzender



	Satzung für die Nutzung der Mittags- und Ferienbetreuung an der Grundschule Garham
	§ 1 Trägerschaft und Rechtsform
	§ 2 Ziele der Mittagsbetreuung
	§ 3 Ziele der Ferienbetreuung
	§ 4 Verpflegung/Mittagessen
	§ 5 Personal
	§ 6 Betreuungsjahr
	§ 7 Anmeldung und Aufnahme in der Mittagsbetreuung
	§ 8 Anmeldung und Aufnahme in der Ferienbetreuung
	§ 9 Öffnungszeiten der Mittagsbetreuung bzw. der Ferienbetreuung
	§ 10 Betreuungsvereinbarung
	§ 11 Zusammenarbeit der Mittagsbetreuung mit der Schule
	§ 12 Aufsichtspflicht
	§ 13 Verhinderung an der Teilnahme
	§ 14 Krankheit, Anzeige
	§ 15 Abmeldung, Kündigung
	§ 16 Ausschluss vom Besuch und Auflösung des Betreuungsverhältnisses
	§ 17 Ausschluss aus der Ferienbetreuung
	§ 18 Betretungsregelungen
	§ 19 Unfallversicherungsschutz
	§ 20 Haftung
	§ 21 Gebühren
	§ 22 Inkrafttreten


